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Haben Sie ein Kind, das für das Kita-Jahr 2017/2018 unsere Kita besuchen möchte?
Wir laden Sie am

Montag, 08.05.2017 zwischen 15.00 Uhr und 18.30 Uhr
ganz herzlich zu uns in die Kita ein.

Bei einer persönlichen Führung durch unser Haus haben Sie die Möglichkeit, 
unsere vier Gruppen, die tägliche Arbeit mit den Kindern, unsere pädagogischen Schwerpunkte 

und uns Erzieherinnen kennen zu lernen.
Im persönlichen Gespräch beantworten wir gerne Ihre Fragen.

Im Anschluss werden wir den Nachmittag gemeinsam gemütlich 
ausklingen lassen und Ihnen eine Mappe mit allen nötigen

Informationen und den Anmeldeunterlagen mitgeben.
Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen.

Es grüßen Sie herzlich
Ihre Erzieherinnen der 

Kita St. Johannes

-liche Einladung zum 

„O� enen Nachmittag“ Kindertagesstätte St. Johannes
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell	 Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
St. Gallus Hilfe gGmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@st.gallus-hilfe.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 06. Mai 2017
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
St. Gallus Apotheke Kißlegg, Herrenstr. 10, Tel. 07563 / 8230

Zusatzdienst:
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Apotheke am Waltersbühl, Wangen, Am Waltersbühl 20
Tel. 07522 / 97660

Sonntag, 07. Mai 2017:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Kornhaus-Apotheke Leutkirch, Kornhausstr. 12, Tel. 07561 / 98880

Zusatzdienst:
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 
Tel. 07522 / 931077

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2017 des Landkreises!

Grüngutannahme 2017:
Samstag, 06.05.2017 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
Mittwoch, 10.05.2017 von 17.30 Uhr – 19.00 Uhr

Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle:
Samstag, 06.05.2017 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Abfuhrtermin der Papiertonne:
Montag, 08.05.2017

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 6478
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 Fax 07520 / 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Mo.   9.00 – 11.30 Uhr
	 Di.     9.15 – 11.30 Uhr
	 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer	 Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. �07520 / 9669066 oder 
	 0170 / 8402180
Gemeindeassistent Georg Wößner	 Tel. 07528 927106
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch	 Tel. 07520 / 9203685
	 helena.rauch@elkw.de
	 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324
	 Fax 07522 / 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
	 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner	 Tel. 07520 / 5486
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt	 Tel. 07520 / 6227
	 kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec 	 Tel. 07520 / 923565
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr	 Tel. 07520 / 95028

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:	 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.:	 07520 / 6478
E-Mail:	 info@amtzell.de
Internet:	 www.amtzell.de

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: Bürgermeister Clemens Moll
oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 24,00
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BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr 
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat)
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot
von Wannis’ Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee
• Fa. Dürrenberger
Obst und Gemüse
• Fam. Gehweiler 
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 
und saisonale Früchte
• Bodenseefischerei Bichlmair (außer am 1. Samstag im Monat)
fangfrische Fische, Räucherfische aus eigener Räucherei, Fischsa-
late und Marinaden, Leckereien aus Fluss und Meer, Fischbrötchen

Frischen Spargel und die ersten Erdbeeren aus der Region bekom-
men Sie auf dem Amtzeller Bauernmarkt.

FUNDBÜROFUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:
- 1 Kinder-Warnweste (Fundort: Bushaltestelle an der Kirche) 
- 1 iPhone (Fundort: Unterführung nach Spiesberg)
- 1 graue Kinder-Mütze (Fundort: bei der Sparkasse)
- 1 blau-graue Mütze (Fundort: Friedhof)
- �1 blaue Stofftasche mit folgendem Inhalt: Adidas-Turnschuhe 

Gr. 40, Nike-Sporthose und Nike-Sportjacke Gr. 147-158 (Fund-
ort: beim Kindergarten St. Johannes)

- 1 Rosenkranz (Fundort: beim Haus der Gemeinde)
- 1 beige Mütze (Fundort: beim Föki-Theater im Alten Schloss)
- �1 rosafarbener Schal mit weißen Sternen (Fundort: beim Föki-The-

ater im Alten Schloss)
- 1 Brille (Fundort: beim Weihnachtsmarkt auf dem Schlosshof)
- 1 schwarze Jacke Gr. L (Fundort: Turn- und Festhalle)
- 1 Brille (Fundort: Turn- und Festhalle)
- 1 Brille (Fundort: Bergstraße)
- 1 Brille (Fundort: Theresienstraße/Am Dennenberg)
- 1 Karton von “Gigaset“ Telefon (Fundort: Kogenwiese)
- 1 Paar schwarze Handschuhe (Fundort: Raiffeisenbank)
- �1 Jeans-Hose, W: 32 L: 36 (Fundort: Turnhalle Kindergarten St. 

Gebhard)
- 1 goldene Armbanduhr (Fundort: Gartenstraße)
- 1 türkis-weiße Mütze (Fundort: vor dem Rathaus)
- 1 Samsung-Handy (Fundort: Parkplatz Alte Schule Pfärrich)
- 1 goldene Kette mit Kreuz-Anhänger (Haslacher Straße)
- 1 schwarzer Stockschirm (Fundort: Friedhof)
- 1 rosafarbene Sweat-Jacke Gr. 44 (Fundort: Alpenstraße)
- 1 Gehstock (Fundort: Kreissparkasse)
- 1 kleine Taschenlampe (Fundort: vor dem Rathaus)
- �1 schwarzes “Samsung“ Handy (Fundort: Bushaltestelle an der 

Kirche, Richtung Wangen)
- �1 Schal und 1 Mütze/Hut (Fundort: auf der Straße “Am Kapel-

lenberg“)
- 3 Anstecknadeln mit Dose (Fundort: Martinstraße)
- 1 “Gigaset“ Festnetz-Telefon (Fundort: Winkelmühle)

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 Schlüssel und 1 Anhänger (Fundort: zwischen Oberau und Nieratz)
- 1 Schlüssel (Fundort: vor Metzgerei Rädler)

Folgende Fahrräder wurden gefunden:
- 1 silbernes Mountainbike der Marke Bianchi (Fundort: Schulhof)
- �1 blaues Mountainbike der Marke Greif (Fundort: Schattbucher 

Straße)

VERSCHENKBÖRSE

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich 
unter dem Stichwort „Verschenkbörse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebote-
nen Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenkbörse 
gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell sein. 
Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, setzen Sie 
sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
•	 2 Katzentoiletten, 07520/6575
•	 Blumenübertöpfe für Zimmerpflanzen, 07520/923680
•	 Gut erhaltener Teppich, 3,50 x 2,50 m, 07520/967805
•	 Kunststoff-Tonne 200l ohne Deckel, 07520/6240

Suche für Bedürftige:
•	 Vorhänge (Höhe: 185 cm, möglichst einfarbig), bitte unter fol-

gender Nummer 07520/953750 melden 
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STANDESAMT
UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich:
Frau Maria Riedle, Tobel 2	  
am 5. Mai zum 74. Geburtstag
Herrn Ulrich Rothfuss, Fohlenweide 19	  
am 6. Mai zum 79. Geburtstag
Frau  Eleonore Rimmele, Eisenbachweg 2	  
am 8. Mai zum 85. Geburtstag
Frau Elisabeth Müller, Am Kapellenberg 29  
am 10. Mai zum 81. Geburtstag
Frau Rosa Moll, Jahnstr. 4	  
am 11. Mai zum 84. Geburtstag
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

Samstag, 06.05.: Herz-Mariä-Samstag
14:30 Uhr	 Trauung von Ann-Kathrin Bardua, geb. Olbricht und 

Andreas Bardua
16:00 Uhr	 Taufe von Clemens Klink, von Jannnik Kuron und von 

Ben Albert Fischbach
Sonntag, 07.05.: 4. Sonntag der Osterzeit – 
Feier der Erstkommunion
09:30 Uhr	 Treffen der Kommunionkinder mit Kreuz und Kerze im 

Haus der Gemeinde, Einstimmung, Abholung durch 
die Musikkapelle

10:00 Uhr	 Festgottesdienst zur Erstkommunion; mitgestaltet 
vom Bläser-Quintett

	 Nach dem Gottesdienst Gruppenfoto.
	 Gebetsgedenken für Margarete Kübler
18:00 Uhr	 Dankandacht
	 Segnung religiöser Gegenstände (Gotteslob, Rosen-

kranz usw.) 
	 Opfertüte für Diaspora mitbringen!
10:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum
19:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Maiandacht in der Wallfahrts-

kirche in Pfärrich; mitgestaltet vom Klarinettenquar-
tett Pfärrich und dem Mesner-Dreigesang

Montag, 08.05.:
19:00 Uhr	 Maiandacht der Mesner des Dekanats Allgäu-Ober-

schwaben in der Heilig-Kreuz-Kapelle
Mittwoch, 10.05.:
08:00 Uhr	 Messfeier

Donnerstag, 11.05.:
18:30 Uhr	 Rosenkranzgebet
19:00 Uhr	 Abendmesse
19:30 Uhr	 Anbetung vor dem Allerheiligsten
Freitag, 12.05.:
09:30 Uhr	 Evangelischer Gottesdienst im Haus St. Gebhard, 

Andachtsraum
17:00 Uhr	 Stille eucharistische Anbetung in der Heilig-Kreuz-Ka-

pelle
Samstag, 13.05.:
17:00 Uhr	 Vorabendmesse mit Feier der Goldenen Hochzeit von 

Sylvia und Eugen Bok
	 Dreißigster für Josef Fricker, Jahrtag für Erwin Wanner, 

für Roland Bodenmüller, für Theresia Oberhardt, für Vik-
toria Fricker und für Alfons Schwärzler, Gebetsgeden-
ken für Karl Oberhardt und stilles Gebetsgedenken

Sonntag, 14.05.: 5. Sonntag der Osterzeit (Muttertag)
	 Kein Gottesdienst! (10:15 Uhr Eucharistiefeier in Pfär-

rich)
18:30 Uhr	 Maiandacht zum Muttertag (mit sakramentalem 

Segen) in der Pfarrkirche

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Sonntag, 4. Juni 2017, 11:15 Uhr, Pfärrich
Sonntag, 25. Juni 2017, 11:15 Uhr, Amtzell
Samstag, 15. Juli 2017, 16:00 Uhr, Amtzell
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden.

Probetermine für die Erstkommunionkinder 
in der Pfarrkiche:
1. Probe: Freitag, 5. Mai, 17:00 – 18:00 Uhr 
2. Probe: Samstag, 6. Mai, 10:00 Uhr – 11:30 Uhr

Fest der feierlichen Erstkommunion
30 Kinder aus der Kirchengemeinde St. Johannes und St. Mau-
ritius, Amtzell, werden 
am 7. Mai, 4. Sonntag der Osterzeit, in die Mahlgemeinschaft 
mit Jesus aufgenommen. 
Beim Erstkommuniongottesdienst werden die ersten Bänke für 
die Eltern der Kommunionkinder reserviert sein. Für die ande-
ren Gottesdienstbesucher gibt es keine reservierten Plätze. 
Nach den Erfahrungen der letzten Jahre wird der Platz aber für 
alle ausreichen. 
Die Namen der Kommunionkinder sind:
Baumann Max, Bellusci Maria-Teresa, Bernhard Greta, Bosch Rebecca, 
Feßler Fabian, Fischer Joana, Gaile Tamara, Gathof Nele, Genio Vito, 
Heidel Johannes, Horn Lioba, Kathan Lasse, Kekeisen Elena, Klaus 
Florian, Klink Charlotte, Kloß Lara, Kübler Pauline, Kuron Philipp, 
Leute Samuel, Miller Nina, Müller Helene, Ochsenreiter Emma, Ort-
lieb David, Preuß Nina, Rädler Sarah, Schellinger Kim-Paulina, Schnell 
Hannes, Schuler Emma, Wagatha Moritz, Winter Hannah
Wir wünschen unseren Kommunionkindern und ihren Eltern 
einen gesegneten Erstkommuniontag und viel Freude bei den 
Familienfeiern. 

Geänderter 
Redaktionsschluss!
Wegen des Feiertages Christi Himmelfahrt  ist 
der Redaktionsschluss für die Woche 21 bereits 
am Montag, 22. Mai 2017, 7.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

Ausflug der Seniorengruppe Amtzell/Pfärrich 
Liebe Seniorinnen und Senioren,
für alle, die zum diesjährigen Ausflug 
sich angemeldet haben:
Wann:	 Dienstag, 9. Mai 2017
Abfahrt: 	 13 Uhr 
Ort:	 Turnhalle Amtzell
Rückkehr:	 ca. zwischen 17:15 und 17:30 Uhr
Frau Schnell: 	 07520 6429
Wir wünschen uns allen einen schönen Ausflug mit hoffentlich
angenehmem Wetter.
Für das Team	 und 	 Busfahrer
Reinhilde Schnell		  Anton Wetzel
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KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich

Sonntag, 07.05.: 4. Sonntag der Osterzeit
19:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Maiandacht in der Wallfahrts-

kirche; mitgestaltet vom Klarinettenquartett Pfärrich 
und dem Mesner-Dreigesang

Mittwoch, 10.05.:
19:30 Uhr	 Maiandacht an der Lourdesgrotte (bei schlechtem Wet-

ter in der Wallfahrtskirche)
Sonntag, 14.05.: 5. Sonntag der Osterzeit (Muttertag)
09:45 Uhr	 Rosenkranzgebet
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Jahrtag für Elfriede Drescher, Gebetsgedenken für 

Maria u. Hermann Füßinger, für Baptist Riedle, für 
Barbara Rundel, für Benedikt Hänsler, für Josef und 
Hedwig Spieß, für Hedwig Netzer vonseiten der Jahr-
gänger

19:30 Uhr	 Maiandacht in der Wallfahrtskirche

Ministrantendienste:
Sonntag, 07.05.
Franziska u. Johannes Linder, Michael Rilling, Johanna Wlotkow-
ski, Milena Mösle
Sonntag, 14.05.
Lena u. Luis Brauchle, Lorena Kaiser, Hanna u. Sophie Rilling, Piero 
Raufeisen

Wort-Gottes-Feier mit Maiandacht
Am 7. Mai feiern wir in der Wallfahrtskirche Pfärrich eine Wort-Got-
tes-Feier zu Ehren Mariens.

Mit dem Thema: „Unter Marias Schutzmantel“ wird der Gottesdienst 
vom Klarinettenquartett Pfärrich mitgestaltet.
Viele Kirchenbesucher kommen immer wieder nach Pfärrich, um 
bei der Gottesmutter Schutz zu suchen. 
Bitten und Dank werden vor Maria gebracht - gerade darum möch-
ten wir am Abend einmal innehalten und in diesem besonderen 
Rahmen einen Gottesdienst feiern.
Auch der „Mesner-Dreigesang“ wird musikalisch mit einem Lied 
zur Maiandacht beitragen.
Dazu herzliche Einladung.

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach

Sonntag, 07.05.: 4. Sonntag der Osterzeit
10:15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
19:00 Uhr	 Maiandacht in der Pfarrkirche; es singt der Kirchen-

chor
Dienstag, 09.05.:
07:45 Uhr	 Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag, 12.05.:
19:00 Uhr	 Abendmesse
Sonntag, 14.05.: 5. Sonntag der Osterzeit (Muttertag)
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier
19:00 Uhr	 Maiandacht an der Lourdesgrotte von St. Konrad

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“ 
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell, 
Schwarzenbach, Siberatsweiler

Maiandachten
Sonntag, 07.05.2017	 19:00 Uhr	 Haslach, Pfarrkirche
Sonntag, 07.05.2017	 19:30 Uhr	 Pfärrich, Wallfahrtskirche
Montag, 08.05.2017	 19:00 Uhr	 Amtzell, Heilig-Kreuz-Kapelle
Mittwoch, 10.05.2017	 19:30 Uhr	� Pfärrich, Lourdesgrotte (bei 

schlechtem Wetter in der Kirche)
Sonntag, 14.05.2017	 18:30 Uhr	 Amtzell, Pfarrkirche
Sonntag, 14.05.2017	 19:30 Uhr	 Pfärrich, Wallfahrtskirche
Sonntag, 14.05.2017	 19:00 Uhr	� Haslach, Lourdesgrotte St. Kon-

rad

2. Etappe des Jubiläumsweges im Bodenseekreis
Am Samstag, den 06.05.2017 laden die Organisatoren des KGR Has-
lach alle interessierten Gemeindemitglieder der Seelsorgeeinheit 
„An der Argen“ ein, die 2. Etappe von Neukirch nach Meckenbeuren 
mit zu gehen. Ersatztermin bei schlechtem Wetter ist der 13.5.17. 
Ausgangspunkt:	 Neukirch, Parkplatz vor der Kirche um 9 Uhr 
Endpunkt:	 Meckenbeuren (Bahnhof)
Entfernung:	 18 km
Reine Gehzeit:	 4,5 Stunden, Rückkehr ca. 17 Uhr
Einkehrmöglichkeit gibt es in Obereisenbach. 
Bis Krumbach führt der Weg durch Wälder, vorbei an zwei verträum-
ten Weihern. Bis zur Brünnensweiler Höhe, einem der schönsten 
Aussichtspunkte weit und breit, geht es durch offenes Hügelland. 
Mit dem Abstieg nach Meckenbeuren verlässt man die kleinräu-
mige Idylle und wird vom weiten Schussenbecken, einer Land-
schaft mit großen Linien und weiten Horizonten, aufgenommen.

Stellenwechsel 
Nach fast 12 Jahren in den Pfarreien der Seelsorgeeinheit „An 
der Argen“ habe ich mich entschlossen, im Herbst die Stelle zu 
wechseln. Es wird nicht einfach ein Wechsel in neue Pfarreien 
sein, sondern ich habe unseren Bischof gebeten, mich für das 
Noviziat bei den Benediktinern von Münsterschwarzach freizu-
stellen. Der Gedanke, in einen Orden einzutreten, bewegt mich 
ja schon seit längerer Zeit und ich bin nach langer Überlegung 
und vielen Gesprächen zu dem Entschluss gekommen, diesen 
Weg nun auch zu gehen. Auf meine Bitte hin, hat mich Bischof 
Fürst dafür vom Dienst in der Diözese freigestellt.
Ich weiß, dass meine Entscheidung, im Herbst von den Gemein-
den hier Abschied zu nehmen, für viele von Ihnen nicht einfach 
sein wird und auch mir fällt der Abschied, wegen der vielen 
Beziehungen und all dem, was in diesen vergangene Jahren 
an Gemeinschaft gewachsen ist, nicht leicht.
Dankbar bin ich all denen, die in den vergangen Jahren mei-
nen Dienst als Pfarrer durch ihre Mithilfe und Mitarbeit mitge-
tragen haben. All die vielen Aufgaben wären ohne diese vielen 
Menschen, die sich da für unsere Gemeinden einbringen, gar 
nicht zu bewältigen gewesen. 
Ja, auch wenn ich wegen der vielen Aufgaben und Herausfor-
derungen immer wieder auch an meine Grenzen gekommen 
bin, so hat mich doch das Wohlwollen, die Geduld, die Bereit-
schaft zur Mithilfe von so vielen Leuten in den Gemeinden, im 
Pastoralteam, bei den Mitarbeitern in den Kirchengemeinden, 
in den Kirchengemeinderäten und in den verschiedenen Grup-
pen getragen und auch persönlich bereichert.
Auch wenn meine Entscheidung für die Gemeinden der Seel-
sorgeeinheit eine wahrscheinlich nicht einfache Zeit der Vakanz 
bedeuten wird, so bitte ich doch darum, sie zu respektieren.
Bis zu meinem Wechsel, der wahrscheinlich Ende September 
sein wird, hoffe ich, dass auch die Frage, wie die Zeit überbrückt 
werden wird, bis wieder ein neuer Pfarrer in die Gemeinden 
kommen wird, geklärt werden kann.
Allen, die dabei mithelfen, sage ich jetzt schon herzlichen Dank. 
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer
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Benötigen Sie eine Mitfahrgelegenheit nach Neukirch? Wollen Sie 
später zu uns stoßen?
Dann setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung:
Monika Bauer Tel. 07528-2631 und Elisabeth Müller Tel. 07528-6615 
Bei schlechtem Wetter beachten Sie bitte den Eintrag auf der 
Homepage unserer Seelsorgeeinheit: se-argen.drs.de

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE
Aus der Evangelischen
Kirchengemeinde

Homepage: www.evkirche.wangen.de

Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist ver-
gangen, siehe, Neues ist geworden. 
2. Korinther 5,7

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 4. Mai
19:30 Uhr	 Gemeindeausschuss in der Kirche Amtzell 
Samstag, 6. Mai 
18:00 Uhr	 Amtzell Gottesdienst zum Thema „… da ist Freiheit. 

Warum eigentlich?“
	 Am Samstag, 6. Mai um 18 Uhr feiern wir einen Gottes-

dienst zum Motto des Jubiläumsjahrs. Es ist zugleich 
der zweite Gottesdienst im Rahmen der „Expedition 
zur Freiheit“.

18:00 Uhr	 Stadtkirche Abendmahlsgottesdienst für die Konfir-
manden (Sauer, Jacobi)

Sonntag, 7. Mai Jubilate
10:00 Uhr	 Stadtkirche Konfirmationsgottesdienst (Sauer, Jacobi)
10:00 Uhr	 Fachkliniken Gottesdienst (Knoll)
10:45 Uhr	 Wittwaiskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Hönig) 

parallel Kinderkirche
18:00 Uhr	 Stadtkirche Reformation und mehr: Orgelkonzert bei 

Wein und Kerzenschein
Dienstag 9. Mai 
19:00 Uhr Trauerweide - Ökumenischer Treffpunkt für Menschen 

in Trauer im evangelischen Gemeindehaus in Wangen 
am Bahnhof	

	 Verantwortlich und Ansprechpartner für weitere Infos: 
Pfr. Christoph Rauch 

Mittwoch, 10. Mai
15:15 Uhr	 Konfirmandenunterricht
16:00 Uhr	 Bestattung frühgeborener Kinder 
	 Totgeborene Kinder, die weniger als 1000 g gewogen 

haben, werden zweimal jährlich auf St. Wolfgang beer-
digt. Der nächste Termin für diese ökumenische Feier 
ist 10. Mai um 16 Uhr. Der Gottesdienst beginnt in der 
Friedhofskapelle St. Wolfgang, dann geht man hinüber 
zum Bestattungsplatz für die totgeborenen Kinder. 

20:00 Uhr 	 Singen mit dem Kantor - s. Infos unten

Gesucht: Gemeinsam Singen am 10. Mai	
Wir suchen dringend Menschen, die gern singen und Lust 
haben in einem kleinen improvisierten Chor einfache Lieder 
für die Konfirmation am 21. Mai einzuüben. Unser Kantor Mat-
thias Kiefer wird die Lieder mit uns einstudieren. Die Eltern der 
Konfirmanden hatten die Idee zu diesem Chor und freuen sich 
über alle, die mitsingen. Es ist keine Chorerfahrung nötig, da 
die Lieder einfach sind. Da wir nur eine kleine Konfirmanden-
gruppe haben, gibt es auch nicht viele Eltern….. Die Probe fin-
det statt am Mittwoch 10. Mai um 20 Uhr in der Evangelischen 
Kirche Amtzell. Sagen Sie es weiter und bringen Sie viele Men-
schen mit….

Veranstaltung zum Europatag in der Wittwaiskirche: 
Freitag, 5. Mai 
19:00 Uhr	 Europatag: Warum hatte die Reformation so viel 

Erfolg? (Albert de Lange, Kirchenhistoriker)

Samstag, 6. Mai 
10:00 Uhr	 Die Herausforderungen der Kirchen durch die Säku-

larisierung und Zuwanderung heute: Müssen sich die 
Kirchen ändern? Impuls mit anschließendem Gespräch

Samstag, 6. Mai 
18:00 Uhr … da ist Freiheit. Warum eigentlich?
Am Samstag, 6. Mai um 18 Uhr feiern wir einen Gottesdienst 
zum Motto des Jubiläumsjahrs der Reformation. Es ist zugleich 
der zweite Gottesdienst im Rahmen der „Expedition zur Freiheit“.

KINDERBETREUUNG

FÖRDERVEREIN  
DER KINDERGÄRTEN

Einladung zur Generalversammlung des FÖKI
Am Mittwoch, den 17. Mai 2017, um 19.00 Uhr, findet unsere
Generalversammlung im Sitzungssaal des Rathauses statt.
Wir laden Sie dazu sehr herzlich ein.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 
1. Begrüßung und Tätigkeitsbericht des Vorstandes
2. Kassenbericht und Bericht des Kassenprüfers
3. Entlastung
4. Überblick über die kommenden Aktivitäten
5. Ausschüttung an die Vertreter der Kindertagesstätten
6. Verschiedenes
Über zahlreiches Kommen freut sich das FÖKI-Team.

KINDERKRIPPE  
SONNENBLUMENHAUS

Herzliche Einladung 
zu unserem offenen Nachmittag in der
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Liebe interessierten Bürger und Familien, wir wollen Sie wieder 
recht herzlich zu einem offenen Nachmittag in unsere Kinderkrippe 
Sonnenblumenhaus einladen.
Möchten auch Sie einmal einen Blick in unsere Räume werfen oder 
haben Interesse an unserer Krippenarbeit? Dann laden wir Sie recht 
herzlich, am Dienstag, 16. Mai 2017 um 17:00 Uhr in unsere Kin-
derkrippe Sonnenblumenhaus ein.
An diesem Nachmittag werden wir Ihnen unsere Gruppen- und Öff-
nungszeitenmodelle (auch die der Spielegruppe), unseren Tages-
ablauf aber auch unsere pädagogischen Schwerpunkte vorstellen.
Auf Ihr Interesse und Ihr Kommen freuen sich
die Erzieherinnen der Kinderkrippe Sonnenblumenhaus

KINDERTAGESSTÄTTE 
ST. GEBHARD

Wir laden alle interessierten Eltern mit ihren 
Kindern zu unserem Offenen Nachmittag ein!
Wann: 15.05.17
Wo: Kita St. Gebhard Amtzell (Eisenbachweg 4)
Uhrzeit: 15:00 Uhr bis 18:30 Uhr
Was Sie erwartet:
•	 Führungen durch unsere fünf Gruppen:
	 - „Willis Höhle“,
	 - „Amandas Nest“ 
	  - „Phillippos Stall“
	 - „Paulis Schneckenhaus“
	 - „Die Buntspechte“
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• Unsere Konzeption mit allen wichtigen Informationen rund 
um die Kita St. Gebhard

• Die Möglichkeit alle Ihre Fragen zu stellen, das pädagogische 
Personal und die Räumlichkeiten kennenzulernen u.v.m.

Auf viele interessierte Familien freuen sich die ErzieherInnen 
der Kita St. Gebhard
WWW.KITA-ST-GEBHARD.DE
Kindertagesstätte St. Gebhard
vielseitig bunt bewegt

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM 
AMTZELL

Neues Klettergerüst an der Schule
Schlangestehen am neuen Klettergerüst der Schule.
Pünktlich zum Frühlingsanfang war‘s fertig: Das neue Klettergerüst 
am Ländlichen Schulzentrum Amtzell. Schulleitung und Schulso-
zialarbeit hatten schon länger den Wunsch, weiter Bewegungs-
möglichkeiten für Kinder auf dem Schulgelände zu schaff en. Ein 
Platz wurde auch schnell gefunden. Neben dem bestehenden Klet-
terturm sollte die neue Kletteranlage entstehen. 

Das bedeutete jedoch mächtig viel Arbeit für den Amtzeller Bau-
hof, der nicht nur die Fundamente erstellte, sondern auch den Auf-
bau hervorragend bewerkstelligte. „Ein ganz großes Dankeschön 
an die Gemeindeverwaltung und den Bauhof für diesen neuen 
Klettersteg“, so Schulsozialarbeiter Rudi Schmid-Geiger bei der 
Übernahme des Spielgerätes. Bei den Schülern gab es strahlende 
Gesichter und mächtig viel Beifall für diese neue Anlage.

Dann hieß es sogar „Schlange stehen“ um durchzuklettern.

 

VEREINE

SV AMTZELL

Abteilung Nordic-Walking

Einladung zur „ Löwenzahn - Walking - Tour“ am Samstag, 
06. Mai 2017 , ab 13.30 Uhr an der Turnhalle Amtzell
Wir werden auf zwei verschiedenen Routen mit euch gemein-
sam eine Tour in der schönen Amtzeller Landschaft unternehmen. 
(eine kürzere Strecke und eine etwas anspruchsvollere Runde)
Abschluss ist im Gasthof „Grüner Baum“ (Kongo)
Wir bitten um Anmeldung bei :  
Hartmut Alender  Tel. 07520 – 6111 oder Handy 01707768768 
Angelika Milz Tel. 07520 – 6948 oder Handy 015126671813
Wir freuen uns auf Euch !

Abteilung Kinderturnen

Übungsleiter - „Dompteur“ für Tigerturngruppe gesucht !!!
14 Kinder im Alter zwischen 8 und 10 Jahren suchen ab Sep-
tember 2017 einen neuen Übungsleiter/in. Habt ihr Lust, bewe-
gungsbegeisterten Kindern im Amtzell vielfältiges Sporttreiben 
zu ermöglichen, dann seid ihr der/die Richtige. Vorerfahrungen im 
Übungsleiterbereich sind nicht notwendig. Der Sportverein unter-
stützt euch bei eurer Weiterbildung. Unterstützung bekommt ihr 
auch vom jetzigen Dompteur, der mit Beginn der Sommerpause 
die Leitung der Gruppe abgibt. Über zahlreiche Meldungen freuen 
sich die Kinder, Karin Müller-Orlich 07520-6638 und der SV Amt-
zell info@svamtzell.de

Abteilung Fußball Aktive

FC Lindenberg I - SV Amtzell I  3:3 (2:1) 
Stark ersatzgeschwächt fuhr man zum FC Lindenberg, gegen den 
man in der Hinrunde klar mit 1:3 das Nachsehen hatte. Allen war 
klar, dass man gegen die starken Westallgäuer nicht verlieren 
durfte, wenn man an Ratzenried dranbleiben möchte. Die ersten 
30 min hatte der SV Amtzell bei hohen und langen Bällen enorme 
Abstimmungsprobleme in der Defensive und so ging Lindenberg 
durch ein Eigentor auch verdient in Führung. Kurz darauf konnte 
Tobias Eberle den Ausgleich erzielen. Bei einem Zusammenstoß mit 
einem Lindenberger Stürmer musste dann Kapitän Patrick Trinks 
lange behandelt werden und musste ins Krankenhaus transpor-
tiert werden. Im Nachhinein stellte sich dann heraus, dass außer 
einer deutlichen Platzwunde am Kopf nichts Gravierenderes pas-
siert ist. An dieser Stelle natürlich eine gute Besserung an Patrick. 
Nach der langen Unterbrechung war der Mannschaft eine gewisse 
Verunsicherung anzumerken und der FC Lindenberg konnte in der 
Schlussminute von Halbzeit 1 erneute in Führung gehen. Da kam 
die Pause gerade recht und danach konnte man einen anderen 
SV Amtzell erleben, der eine gute kämpferische und läuferische 
Leistung zeigte und so konnte man den Rückstand durch Tore 
von Dominik Brecht und Sven Christberger bereits nach 6 Minu-
ten in eine 3:2 Führung drehen. In der 75. Min brachte man sich 
aber leider durch einen Abstimmungsfehler im Torraum wieder 
mal selbst um den Sieg. Da der Tabellenführer Ratzenried eben-
falls nicht über ein Unentschieden hinaus kam ist es umso ärger-
licher, dass der Dreier nicht geglückt ist, dadurch hätte man  den 
Abstand auf 4 Punkte verkürzen können. Am Donnerstag besteht 
aber schon die Möglichkeit im Nachholspiel gegen Stiefenhofen 
auf 3 Punkte heran zu kommen.
FC Lindenberg II - SV Amtzell II   2:2 (2:0)
Die erste Halbzeit war recht ausgeglichen, der Gastgeber nutzte 
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aber Fehler in der Amtzeller Defensive zur 2:0 Führung. Die zweite 
Halbzeit gehört dann klar dem SVA. Craig Goodman und Marco 
Keck gelang der verdiente Ausgleich. Obwohl man nach einem 
Platzverweis für Lindenberg 25 min in Überzahl spielte, konnte 
man aber trotz guter Chancen den Siegtreffer nicht mehr erzie-
len. Kurz vor Schluss gelangen den Gastgebern noch 2 Treffer die 
aber beide vom gut leitenden Schiedsrichter wegen Abseits abge-
pfiffen wurden.

Vorschau:
Mittwoch, 3.5.  18:30 Uhr
SV Amtzell II - TSV Stiefenhofen II
Donnerstag, 4.5.  18:30 Uhr
SV Amtzell I - TSV Stiefenhofen I
Sonntag, 7.5.  13:15 / 15:00 Uhr
SV Amtzell - SGM Dietmanns/Hauerz

Frauengymnastik 60 Plus
Bitte beachten!
Ab Montag, den 08.05.2017 turnen wir wieder ab 19 Uhr im 
Gymnastiksaal!
Nicht vergessen!
Grüße
Luise

BÜRGERWEHR AMTZELL

Achtung Kameraden Proben zum Justinifest
1.  Probe am 15.05.2017 um 20:00h im Bauhof
2.  Probe am 22.05.2017 um 20:00h im Bauhof
3 . Probe am 29.05.2017 um 20:00h im Bauhof
Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen wird gebeten.

AKTIVE SENIOREN

HB Bockstall
Die Aktiven Senioren laden ein zu einer Besichtigung mit professio-
neller Führung des neu errichteten Trinkwasserspeicher „Bockstall“ 
in Weingarten.
Der Trinkwasserhochbehälter ist ein zentrales Element in der Wein-
gartener Wasserversorgung. Die alten Wasserkammern wurden 
komplett saniert und neu dimensioniert. Sie bestehen aus zwei 
hoch modernen Behältern aus Edelstahl.
Gleichzeitig wurden die Förder- und Aufbereitungskapazitäten 
des Trinkwassers an den aktuellen und zukünftigen Wasserbedarf 
angepasst. Der Hochbehälter speist sich aus den nahe gelegenen 
Trinkwasservorkommen Forrenösch, Spinnenhirn und Brunnen-
stubenhölzle.
Termin: 11. Mai 2017, Treffpunkt: 13:30 Uhr Parkplatz Turnhalle
Wir bilden Fahrgemeinschaften zu 3,00 € pro Person
Anmeldung bei Oskar Halter, Tel. 07520 967999
Gäste sind natürlich immer herzlich willkommen.

LANDFRAUEN

LandFrauen Amtzell-Pfärrich e.V.
… nicht vergessen!!!
Herzliche Einladung an unsere Mitglieder zur Mitgliederver-
sammlung – 30 Jahre LandFrauen – Freitag, 12.05.2017 um 
20:00 Uhr im Syrgensteinsaal im Alten Schloss mit Jahres-
rückblick. 
Mit folgender Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Jahresbericht
3. Kassenbericht

4. Entlastung
5. Grußwort der Gäste
6. Wünsche und Anträge
7. Verschiedenes
Wir bitten um pünktliches Erscheinen, da wir anlässlich unseres 
Jubiläums mit einem gemeinsamen Essen beginnen wollen. Selbst-
verständlich sind an diesem Abend auch Karten zu unserer Jubilä-
umsveranstaltung erhältlich. Auf zahlreiches Erscheinen freut sich 
die Vorstandschaft.

!!! Achtung !!! … aufgepasst… sie kommt immer näher!!!
Unsere Jubiläumsveranstaltung am Sa., 20.05.2017 um 20:00 
Uhr in der Turn- u. Festhalle mit Patric Heizmann und seiner 
lustigen Gesundheitsshow „Leichter als du denkst“ – eine Show 
mit Nährwert und Training für die Lachmuskeln!!!
Er illustriert humorvoll unsere Ess-Gewohnheiten, die Grundla-
gen und Funktionen des Körpers, lässt unsere Organe miteinan-
der sprechen und klärt uns auf über den ewigen Kampf zwischen 
Kopf und Bauch. Patric Heizmann nimmt uns mit auf eine witzige 
Reise in den Ernährungsdschungel. Er hat die passenden Antwor-
ten zum Thema Ernährung. Und das auf seine ganz eigene Art: Bild-
haft, ohne Scheuklappen und mit profundem Fachwissen, vor allem 
aber mit viel Humor. Patric Heizmann macht eben Appetit auf mehr. 
Ein humorvoller Abend für Frauen und Männer, ob jung oder 
alt, ob mit stattlicher Figur oder gertenschlank, ob vom Land 
oder aus der Stadt, an diesem Abend ist garantiert für jeden 
was dabei!!! 
Natürlich ist an diesem Abend auch für das leibliche Wohl 
gesorgt!!!
Ticket-Vorverkauf: 15,-- € bei Karin Volkwein Tel: 07520-6840 
(gern auch AB) oder unter braunviehhof.volkwein@gmail.com 
und solange der Vorrat reicht. 
10 % der Einnahmen werden einem wohltätigen Zweck 
gespendet.

FREIWILLIGE FEUERWEHR AMTZELL

Feuerwehrprobe
Achtung Feuerwehr!!
Gesamtprobe am Montag 08.05. um 20.00 Uhr.
Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen wird gebeten.
Der Kommandant

FÖRDERVEREIN  
FÜREINANDER MITEINANDER

Der Förderverein Füreinander-Miteinander in Amtzell bietet mit der 
Nachbarschaftshilfe, mit der Hospizgruppe, mit dem Besuchsdienst, 
mit der Machakoshilfe in Kenia und mit der Flüchtlingshilfe wertvolle 
Dienste auf dem Gemeindegebiet Amtzell und international an. Er 
ist eine Fördergemeinschaft der katholischen Kirchengemeinden 
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Amtzell und Pfärrich, der evangelischen Kirchengemeinde Amt-
zell und der bürgerlichen Gemeinde. 
Heute stellen wir den Besuchsdienst vor: 
Der Besuchsdienst hat sich im Jahr 2015 der Hospizgruppe ange-
schlossen. Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer können 
zwar keine Wunder vollbringen, möchten aber durch einen Besuch 
ein wenig zur Abwechslung im Alltag von kranken und einsamen 
Menschen beitragen, sei es durch reden, erzählen, zuhören und 
Trost spenden, Zeitung vorlesen, spazieren gehen und anderes. 
Ansprechpartnerin ist Frau Gertrud Rogg, Pfärricher Str. 26, 88279 
Amtzell, Telefonnr.: 07520/953750.

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Programm der Begegnungsstätte Amtzell
Mai 2017

Tischharfenkurs - Musizieren ohne Notenkenntnisse
Tischharfe, ein Instrument, das keine Notenkenntnisse voraussetzt 
– sofort spielen Sie die gewünschte Melodie. Das einzige, was zu 
lernen ist, sind die Notenwerte.
Aber das ist kein Problem, sondern im Gegenteil, es macht Spaß 
und wird von jedem spielend gemeistert.
Machen Sie mit!
Der Kurs findet 1x	wöchentlich, jeweils ca. 1 Stunde statt. 
Termin: 	 jeden Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr
Ort:	 Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell
Leitung:	 Egon Schöffel
Gebühr:	 20,00 € pro Monat
Anmeldung:	 Egon Schöffel , Tel. 0179 1393948

Offener Rad-Treff
Wer unsere schöne Heimat mit dem Fahrrad entdecken will, ist bei 
uns herzlich willkommen.
Wir treffen uns am alten Schloss und fahren über Waldwege, 
landwirtschaftliche  Fahrwege sowie über Radwege durch unsere 
schöne Landschaft.
Pack dein verkehrssicheres Fahrrad und Fahrradhelm und los kann 
es gehen zur ca. 30 bis 40 km Runde.
Termin:	  immer mittwochs ab 3. Mai
Uhrzeit:	 17.00 Uhr
Treffpunkt:	 Altes Schloss, Amtzell
Information:	 Geli Brosig, 07520/6988

Hormonyoga Basisseminar
- Die Grundlagen und Wirkungen von Hormon-Yoga,
- Praxis der Asanas und die täglichen Übungsreihe 
- Die Atemübungen und Bastrika Atmung
- Die Bandas und Energielenkung
Termin:	 06.05.2017, 09.00 – 13.00 Uhr
	 04.11.2017, 09.00 – 13.00 Uhr
Ort:	 Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell
Leitung:	 Anette Nitsche, Yogalehrerin
Gebühr:	 35,00 € je Seminar
Anmeldung:	 Geli Brosig Tel 07520-6988
E-Mail:	 geli.brosig@web.de

Erste Hilfe am Kind
Ob Bach, Regentonne und selbst kleinste Gartenteiche oder Frei-
bad. Wasser ist für Kinder faszinierend und zieht sie magisch an. 
Doch selbst das sicherste Gewässer hat für Kinder seine Tücken. 
Ertrinken stellt im Kindesalter die zweit-häufigste Todesursache 
dar. Kinder sollten deshalb in Wassernähe nicht unbeaufsichtigt 
spielen und selbst kleinste Teiche sollten gesichert sein. Helfen 
Sie ihrem Kind die Risiken zu verstehen und bringen Sie ihm mög-
lichst früh das Schwimmen bei. Dies ist nur ein kleiner Ausschnitt 
aus dem Programm Erste Hilfe am Kind.
Natürlich hoffen wir sehr, dass Sie die Maßnahmen, die Sie bei uns 
erlernen werden, niemals anwenden müssen. Aber es ist ein gutes 
Gefühl zu wissen, dass man sie im Notfall beherrscht. 

Unser Kursangebot richtet sich an Eltern, Geschwister, Großeltern, 
Erzieher/innen, Au-pairs, Babysitter und all die, denen das Wohl 
unserer kleinen Entdecker am Herzen liegt. 
Termin:	 17.05./18.05. u. 24.05.2017, 19.00 – 21.30 Uhr
Ort:	 Syrgensteinsaal, Altes Schloss Amtzell
Gebühr:	 40,00 €, maximal 16 Personen
Leitung:	 Jörg Rusch Ausbildungsleiter
Anmeldung:	 Helga Teichmann, Tel.: 07520/9198540
E-Mail:	 H-Teichmann@web.de
Inder Woche vom 01.05. – 06.05.2017 bitte per E-Mail anmelden!
Anmeldeschluss 08.05.2017

VDK SOZIALVERBAND

Zwei große VdK-Gesundheitsveranstaltungen im Mai 2017
Gleich zwei große VdK-Gesundheitsveranstaltungen gibt es im 
Mai 2017, zu der alle interessierten Bürger eingeladen sind: Am 
13./14. Mai (10 bis 18 Uhr) in und um die Stadthalle Grünsfeld 
(Main-Tauber-Kreis) und am 19. Mai (13.30 bis 18 Uhr) im Kursaal 
Bad Cannstatt (Stuttgart). Die Besucher erwartet jeweils ein buntes 
Programm mit Vorträgen unter anderem von Ärzten, einer Ausstel-
lung von sozialen Einrichtungen, Selbsthilfegruppen und medizi-
nischen Anbietern sowie einem begleitenden Kulturprogramm 
und einem Mitmach-Programm für Erwachsene und – in Grüns-
feld – auch für Kinder. Der Eintritt ist jeweils frei. In der Stadthalle 
von Grünsfeld gibt es am 13. Mai ab 21 Uhr auch einen VdK-Kon-
zert- und Partyabend mit der Gruppe „Bayernmän… Die Partykra-
cher!“. Hier beträgt der Eintritt fünf Euro. Detailinformationen unter 
www.vdk-bawue.de und weiteren VdK-Websites.

VdK im Bündnis gegen Altersarmut
Im April 2017 gründete sich in Stuttgart das „Bündnis gegen Alter-
sarmut in Baden-Württemberg“. Zu den bislang mitwirkenden 
31 Sozialverbänden, Gewerkschaften, zivilgesellschaftlichen und 
kirchlichen Organisationen gehört auch der Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg. Alle Partner wollen die Rente insbesondere 
für die Kinder- und Enkelgeneration wieder stärken. Sie eint die 
Sorge, dass mit dem sinkenden Rentenniveau ab 2030 Millionen 
ältere Mitbürger aufs Sozialamt angewiesen sein werden. Daher 
plädieren sie in ihrem Bündnispapier für einen Wechsel in der Ren-
tenpolitik, halten ein Rentenniveau von wenigstens 50 Prozent für 
erforderlich. Die gesetzliche Rente solle wieder ohne Abstriche den 
Löhnen folgen und die Wahrung des Lebensstandards im Alter 
ermöglichen. Sie müsse Armut im Alter verhindern, so die Bünd-
nispartner. Sonst würden Menschen nach ihrem Arbeitsleben zu 
Bittstellern gemacht.

INFORMATION

Heilig Blut-Fußwallfahrt nach Weingarten  
am Samstag, 17. Juni 2017
6.00 Uhr 	 Aufbruch in der Ortsmitte von Wolfegg – Unter der Pius-
linde. 
Das Vortragekreuz geht voraus.
Gegen 10 Uhr Ankunft im Klosterhof Weingarten
10.30 Uhr	 Gottesdienst in der Basilika Weingarten
11.30 Uhr 	 Mittagspause in Weingarten, kleiner Imbiss im Klos-

tercafe
12.30 Uhr	 Wir treten den Heimweg an
16.30 Uhr 	 Rückkehr nach Wolfegg, wo unsere Fahrzeuge stehen.
•	 Bitte gute Schuhe anziehen 
•	 Achten Sie auch in der Gruppe auf den Straßenverkehr
•	 Wegstrecke ca. 14 km, einfach 
o	 Rosenkranz, Gotteslob, Getränke, Vesper für unterwegs bitte mit-

nehmen.
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Verpflegung
Getränke und Vesper bitte mitbringen. kleiner Imbiss im Kloster-
cafe möglich
Anmeldung und Information bis Di. 13. Juni vor Fronleichnam bei:
Pfarrer Paul Notz	 Tel: 07564 2808 
St. Ulrich und Margaretha Arnach	 Tel: 07564 9488521
Verband Kath. Landvolk, Stuttgart	 Tel: 0711 9791-118 oder -176
Herzlich laden wir Sie zu diesem Erlebnis ein!
Ihr Pfarrer Paul Notz

Gründung einer Selbsthilfegruppe  
für Mobbing-Betroffene
Unter Mobbing versteht man eine konfliktbelastete Kommunika-
tion, die vor allem am Arbeitsplatz oder in der Schule entsteht. Um 
Menschen, die davon betroffen sind, einen geeigneten Schutzraum 
zu bieten, in dem Frustrationen, Ängste und Überforderungen aus-
getauscht werden können, soll im Raum Ravensburg-Weingarten 
eine Selbsthilfegruppe für Mobbing-Betroffene gegründet werden.
Kennzeichnend für Mobbing ist ein sich wiederholendes Verhalten, 
das sich in einem diskriminierenden, feindseligen und aggressiven 
Handeln gegenüber einer Person ausdrückt, die sich nur bedingt 
verteidigen kann und sich daher unterlegen fühlt.
Mobbinghandlungen schränken die Lebensqualität stark ein und 
können mitunter Ursache ernsthafter Erkrankungen werden. Leis-
tungsminderung, Verunsicherung, Konzentrationsschwäche, sozi-
aler Rückzug bis hin zu Angstzuständen und Depression können 
durch Mobbing ausgelöst werden. Eine Selbsthilfegruppe bietet 
den Betroffenen die Gelegenheit, andere Menschen in einer ähn-
lichen Situation kennenzulernen und Verständnis sowie Anteil-
nahme zu erfahren.
Interessenten an der Selbsthilfegruppe können sich an die Kon-
taktstelle für Selbsthilfe und Bürgerschaftliches Engagement im 
Landratsamt Ravensburg wenden: Lilia Ließ, Telefon 0751-85 3119, 
E-Mail: kontaktstelle-selbsthilfe@landkreis-ravensburg.de.

Ab 30. April: Fahrrad fährt im bodo kostenlos
Was Fahrgäste zur Neuregelung „Radmitnahme“ jetzt wis-
sen müssen
Ab Sonntag, 30. April 2017, gilt im gesamten bodo-Ver-
kehrsverbund eine neue Regelung für die Mitnahme von 
Fahrrädern im Zug. Umgesetzt wird eine Initiative des Lan-
des Baden-Württemberg. Alles Wissenswerte im Überblick:
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund setzt ab kommen-
dem Sonntag die RADStrategie des Landes Baden-Württemberg 
um. So fahren Räder auf allen Zugstrecken im bodo-Verkehrsver-
bund an Werktagen von Montag bis Freitag vor 6 Uhr und nach 9 
Uhr kostenlos mit (außer IC/EC). An Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen gibt es keine zeitlichen Einschränkungen. 
Immer kostenfrei ist die Radmitnahme auf den Zugstrecken bzw. 
Abschnitten:
752 	  Aulendorf – Bad Waldsee – Bad Wurzach
753 	  Aulendorf – Kißlegg - Wangen
754 	  Aulendorf – Altshausen – Ostrach – Burgweiler – Pfullendorf
766 	  Bad Saulgau - Aulendorf
971 	  Marstetten/Aitrach – Leutkirch – Kißlegg – Wangen
Bodensee-Oberschwaben-Bahn ist dabei
Mit der Neuregelung kommen nun auch Fahrgäste auf den Zugstre-
cken Aulendorf - Friedrichshafen sowie Friedrichshafen – Radolfzell 
bzw. Kressbronn – Friedrichshafen in den Genuss der kostenfreien 
Radmitnahme. Und auch in der Bodensee-Oberschwaben-Bahn 
benötigen Fahrgäste zukünftig nur noch zwischen 6.00 und 9.00 
Uhr von Montag bis Freitag einen Fahrradfahrschein.
RADStrategie Baden-Württemberg – was steckt dahinter?
Das Ministerium für Verkehr des Landes Baden-Württemberg ver-
folgt die Strategie einer landesweit harmonisierten, einfach ver-
ständlichen Fahrrad-Mitnahmeregelung. Daher beinhalten die 
seit letztem Herbst gültigen neuen Verkehrsverträge des Landes 
im Schienenpersonennahverkehr eine durchgehende, kostenlose 
Mitnahmemöglichkeit. 

Alle Verkehrsverbünde im Land sorgen für die jeweilige Umset-
zung dieser Vorgaben. 
Über die Verbundgrenzen hinaus: Bayern & Nachbarverbünde
Die kostenlose Radmitnahme greift in Bayern derzeit nicht. Somit 
gilt ab dem jeweils letzten bodo-Haltepunkt vor bayerischer Lan-
desgrenze die jeweilige Tarifregelung Bayerns. Konkret gilt für Fahr-
gäste somit ab Kressbronn in Richtung Lindau, sowie 
ab Wangen oder Marstetten/Aitrach der Fahrradtarif Bayerns. 
Ebenso verhält es sich bei Fahrten in die benachbarten Verkehrsver-
bünde VHB, naldo und DING. 
Auch hier gilt es, die jeweiligen Tarifregelungen des Verkehrsver-
bundes zu beachten.
Berufspendler & Frühfahrer
Wer in den frühen Morgenstunden zu Job und Ausbildung fährt, 
sollte beachten, dass an Werktagen von Montag bis Freitag zwi-
schen 6.00 und 9.00 Uhr weiterhin ein Fahrrad-Fahrschein erfor-
derlich ist. Somit empfiehlt sich der Blick in den Fahrplan. 
Trifft der Zug erst nach 6.00 Uhr am geplanten Zielbahnhof ein, so 
muss vorab ein Fahrradeinzelfahrschein oder auch wahlweise die 
Fahrradmonats/-abokarte gelöst sein.
Rad & Bus
Die Radmitnahme im Bus bleibt von dieser Neuregelung unbe-
rührt. Hier ist weiterhin ein extra Fahrschein notwendig. Frei-
zeit-Tipp: Radwanderbusse verkehren auf bestimmten Linien und 
bieten auch hier die kostenfreie Radmitnahme an.
Rad & Tarif
Im bodo können Fahrgäste sowohl den Fahrradeinzelfahrschein für 
3,00 Euro (einfache Fahrt) kaufen oder aber die günstigen Fahrrad-
monats- oder auch Fahrradabokarten nutzen. Letztere sind nur in 
Zusammenhang mit einer Monats- oder Abokarte erhältlich und 
kosten 24,00 Euro/Monat bzw. im Abo 16,00 Euro/Monat.
Tipp: Zusammengeklappte Faltfahrräder werden in Zug&Bus 
immer kostenlos befördert, auch unverpackt.
I N F O
Es besteht nach wie vor kein Anspruch auf die Mitnahme von Fahrrä-
dern. Mitnahme somit nur entsprechend der vorhandenen Kapazi-
täten. Hinweis für Gruppen: Für Fahrten in DB-Zügen gilt à Gruppen 
ab 36 Personen müssen sich mindestens 7 Tage vorab bei der Deut-
schen Bahn anmelden unter gruS.Stuttgart@deutschebahn.com. 
Für Buslinien und Fahrten mit der BOB gilt à Gruppen ab 10 Perso-
nen melden sich bitte per E-Mail an info-fn@zugbus-rab.de
Auskünfte & Informationen
Telefon:
ServiceCenter DB ZugBus GmbH:	  0731/ 1550-0
Mobilitätszentrale Friedrichshafen:	  07541/ 3013-0
Mobilitätszentrale Ravensburg:	  0751/ 50922-0
Mobilitätszentrale Isny:	  07562/ 984-988
Mobilitätszentrale Aulendorf:	  07525/ 924364
Internet: www.bodo.de, www.bahn.de oder www.3-loewen-takt.de 
Mobil: Fahrplan-App für Android und iOS
www.bodo-mobil.de für alle Betriebssysteme
HandyTicket: www.bodo.de/handyticket
Landesweite Fahrplanauskunft:  01805/ 77 99 66 
(14 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max. 42Ct/Min) 

Kreisjugendring Ravensburg
Fachtag für selbstverwaltete Jugendhäuser und Jugendtreffs
Am Samstag, 13. Mai 17, von 10 – 15 Uhr veranstaltet der Kreisju-
gendring im Jugendhaus in Leutkirch einen Fachtag für selbstver-
waltete Jugendhäuser und Jugendtreffs. 
Dieser Tag bietet Leitungsteams, Vorstandschaften und Aktiven-
räten in selbstverwalteten Jugendhäusern und Jugendtreffs die 
Gelegenheit zum Austausch. Welche Öffnungszeiten, Program-
mangebote haben die einzelnen Hauser, wie ist der Betrieb orga-
nisiert? Welche Themen sind gerade aktuell? Diese Veranstaltung 
ist ein Wahlmodul zum Erwerb der Jugendleitercard und wird in 
Kooperation mit der Jugendarbeit Leutkirch durchgeführt.	
Anmeldungen bis 8. Mai 17 und nähere Informationen beim Kreis-
jugendring Ravensburg, Kuppelnaustraße 36, 88212 Ravensburg, 
0751/ 21081oder www.jukinet.de
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Einfach engagiert 
Am Dienstag, 16. Mai 17, von 17 – 19 Uhr veranstaltet der Kreis-
jugendring bei TAVIR e. V. in der Gartenstraße 33 in Ravens-
burg einen Workshop für junge Leute in Jugendgruppen und 
Vereinen, die gezielt Unterstützung brauchen bei der Umset-
zung von Projektideen.
Welche Förderprogramme gibt es? Wie können wir unsere Idee 
in Antragsform bringen? Welche Kosten kann man abrechnen?
Am Beispiel des Bundesprogramms “Demokratie leben!“ wollen 
wir aufzeigen, wie Projektarbeit zu Themen wie Integration, Demo-
kratie, Toleranz gelingen kann. Das Bundesprogramm wird aktuell 
in Ravensburg und Weingarten durchgeführt und ist jeweils mit 
einem „Jugendfonds“ ausgestattet, um Projektideen von Jugendli-
chen finanziell zu unterstützen. In Kooperation mit TAVIR e. V., dem 
Schülerrat Ravensburg und dem Jugend-gemeinderat Weingarten. 
Anmeldungen bis 8. Mai 17 und nähere Informationen beim Kreis-
jugendring Ravensburg, Kuppelnaustraße 36, 88212 Ravensburg, 
0751/ 21081oder	 www.jukinet.de

Jugendamt Ravensburg sucht  
Gastfamilien für minderjährige Flüchtlinge
Derzeit sind 189 sogenannte unbegleitete minderjährige Auslän-
der (UMA) im Rahmen der Jugendhilfe im Landkreis Ravensburg 
untergebracht. Dabei handelt es sich überwiegend um männli-
che Jugendliche zwischen 14 und 17 Jahren. Ihre oft belastenden 
Erfahrungen während der Flucht und das Fehlen der eigenen Fami-
lie machen das Ankommen in Deutschland für viele schwer. Um 
einigen der Jugendlichen ein familiäres Umfeld bieten zu können, 

sucht das Jugendamt Familien, Paare, Einzelpersonen und Lebens-
gemeinschaften, die einen jungen Menschen mit Fluchterfahrung 
bei sich aufnehmen möchten.
Die Unterbringung in einer Gastfamilie stellt eine gute Alternative zur 
Heimunterbringung dar. Hier können die jungen Menschen die Kultur, 
die Gepflogenheiten des Alltags und die deutsche Sprache unmittel-
bar erlernen. Das Jugendamt begleitet Gasteltern und Gastfamilien 
bei der Betreuung eines ausländischen unbegleiteten Minderjähri-
gen von Anfang an. Zudem steht den Gasteltern der jeweilige vom 
Gericht bestellte Vormund als Ansprechpartner zur Seite. Sie erhal-
ten außerdem Fortbildungsangebote, die Möglichkeit zum gemein-
samen Austausch mit anderen Gastfamilien sowie ein monatliches 
Pflegegeld zur Sicherung des Lebensunterhaltes des Jugendlichen.
Weitere Informationen erhalten interessierte Gastfamilien und 
Gasteltern beim Jugendamt, Telefon 07522/996-3720 oder 
0751/85-2010.
Infobox
Gastfamilie: Gastfamilien müssen keine Familien im herkömmli-
chen Sinne sein, um einen Jugendlichen bis zur Volljährigkeit zu 
begleiten. Auch Paare, Alleinstehende oder Lebensgemeinschaf-
ten sind als neue Bezugspersonen willkommen.
Aufenthaltsstatus: Gastfamilien, die einen Jugendlichen bei sich 
aufnehmen, müssen sich bewusst sein, dass bei der Ankunft noch 
offen ist, welchen Ausgang ein Asylverfahren nimmt und ob der 
junge Mensch ein Bleiberecht bekommt.
Residenzpflicht: Minderjährige Flüchtlinge sind an die Residenz-
pflicht gebunden. Das vorübergehende Verlassen des beschränk-
ten Aufenthaltsbereichs beispielsweise für Verwandtenbesuche 
oder Schulreisen kann auf Antrag des Vormunds erfolgen.
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Vorsicht beim Umgang mit Giftpflanzen  
im Garten
Wer seinen Garten auf Vordermann bringt, sollte beim Umgang 
mit giftigen Pflanzen Vorsichtsmaßnahmen ergreifen, empfiehlt 
das Landratsamt in einer Pressemitteilung. Zu den Giftpflanzen 
zählen etwa Jakobskreuzkraut, Ambrosia und Riesen-Bärenklau, 
auch Herkulesstaude genannt. Bei der Entfernung der Pflanzen 
sollte Schutzkleidung getragen und sie sollten nicht mit bloßen 
Händen angefasst werden.
Bei Kontakt des Riesen-Bärenklaus mit der Haut beispielsweise bil-
den sich unter Einwirkung von Sonnenlicht schmerzhafte Quad-
deln und Blasen, die wie Verbrennungen erscheinen und schwer 
heilen. Die Samen des Unkrauts Ambrosia gehören zu den stärks-
ten Allergieauslösern. Davon betroffen sind nicht nur Allergiker, 
sondern auch Menschen, die ansonsten keinerlei Allergieprobleme 
haben. Grundsätzlich sollte auch auf dem Weg zu den Entsorgungs-
stellen unbedingt darauf geachtet werden, dass die Schad- und 
Giftpflanzen gut verpackt sind und sich die Samen sowie die All-
ergien auslösenden Pollen während des Transportes nicht ver-
breiten können.

An alle privaten Waldbesitzer im Bereich des 
Landkreises Ravensburg
Landkreis Ravensburg
Hinweis
nach § 68 Landeswaldgesetz
zur Borkenkäferbekämpfung
Das Forstamt weist darauf hin, dass nach den Bestimmungen des 
Landeswaldgesetzes und des Pflanzenschutzgesetzes die Wald-
besitzer verpflichtet sind, zur Abwehr von Waldschäden, insbe-
sondere der Ausbreitung von Fichtenborkenkäfern folgende 
Maßnahmen durchzuführen:
1.	Kontrolle aller gefährdeten Fichtenbestände auf Käferbefall 

(braunes Bohrmehl hinter Rindenschuppen, auf Spinnweben 
und Brombeerblättern, Harztropfen am Stamm, Abfall grüner 
Nadeln)  und Aufarbeitung der noch teilweise im Wald liegen-
den Fichten-Sturmhölzer. Besonders zu kontrollieren sind 50-jäh-
rige und ältere Bestände, sowie Orte mit Käferholzanfall in den 
letzten Jahren.

2.	Einschlag und Entseuchung aller befallener Stämme (Entrin-
dung - sofern Käfer noch im weißen Stadium, Entfernung aus 
dem Wald oder Behandlung mit zugelassenem Insektizid).

3.	Regelmäßige Kontrolle auf Neubefall und sofortige Entseu-
chung.

	 In Hitzeperioden muss die Kontrolle in 2-wöchigem Turnus 
erfolgen.

Zur Ausführung der Maßnahmen Ziff. 1 u. 2 setzt das Forstamt 
gem. § 68 Abs. 1 LWaldG eine
Frist bis spätestens 1.6.2017
Die Maßnahme Ziff. 3 hat während des Sommerhalbjahres
bis 30.9.2017
zu erfolgen.
Die Waldbesitzer können sich der Beratung der örtlich zuständi-
gen Forstrevierleiter bedienen. Sofern Sie zur Durchführung der 
erforderlichen Arbeiten (Einschlag und Entseuchung) nicht selbst 
in der Lage sind, kann das Forstamt die Arbeiten gegen Kostener-
satz selbst ausführen oder Unternehmer vermitteln.
Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises müssen Sie mit einer forstauf-
sichtlichen Anordnung rechnen. Deren Umsetzung kann erzwun-
gen werden.
Ravensburg, den 29.04.2017	  gez. Harald Sievers
Landrat

Vorbereitungskurs zur  
staatlichen Fischerprüfung 2017
Für die staatliche Fischerprüfung am 18. November führt der 
Fischereiverein Mosisgreut e.V. wieder einen Vorbereitungskurs 
in der Zeit vom 19. September bis 09. November in Zusammenar-
beit mit dem Landesfischereiverband Baden-Württemberg e.V. in 

Vogt durch. Die Teilnahme an diesem Lehrgang ist Voraussetzung 
für die Prüfungszulassung. Jugendlichen wird die Lehrgangsteil-
nahme erst ab einem Alter von etwa 12 Jahren empfohlen.
Ausführliche Informationen, Anmeldeformulare und einen Stun-
denplan finden Sie unter „Ausbildung“ auf der Homepage des 
Fischereivereins Mosisgreut. Sollten Sie nicht über einen Interne-
tanschluss verfügen, gibt Ihnen Ausbildungsleiter Wilfried Schmid 
unter Tel. 07527/6578 gern Auskunft.

Kreisweite Mobilitäts-Workshops von Mai bis 
Juli – Geschäftsstelle Inklusionskonferenz sucht 
noch Teilnehmer
Im Rahmen von kreisweiten Mobilitäts-Workshops werden in den 
kommenden Wochen Busfahrer und mobilitätseingeschränkte Per-
sonen gemeinsam geschult. Dabei erfahren die Teilnehmer, wie sie 
sich gegenseitig unterstützen und zu einer reibungslosen Fahrt bei-
tragen können. Die Veranstaltungen richten sich sowohl an Men-
schen mit Behinderungen als auch an Senioren. Für die Workshops 
sucht die Geschäftsstelle Inklusionskonferenz noch Teilnehmer.
Das Projekt ist aus der Inklusionskonferenz hervorgegangen und 
wird durch das Ministerium für Soziales und Integration aus Mitteln 
des Landes Baden-Württemberg unterstützt. Kooperationspart-
ner sind bodo, Stadtbus Ravensburg Weingarten, Regionalverkehr 
Bodensee-Oberschwaben, DB ZugBus, Fahrerakademie und Tech-
nische Werke Schussental.
Weitere Informationen und Anmeldungen über die Geschäfts-
stelle Inklusionskonferenz beim Landratsamt Ravensburg, Silke 
Schefold, Telefon 0751/85-3118 oder per E-Mail an silke.schefold@
landkreis-ravensburg.de.
Hintergrund:
Seit Oktober 2015 nimmt der Landkreis Ravensburg an dem 
Modellprojekt Inklusionskonferenz teil. Ziel des Projektes ist die 
Verbesserung der Inklusion in allen Lebensbereichen und die 
Sensibilisierung aller gesellschaftlichen Gruppen für das Thema 
Inklusion als gesamtgesellschaftliche Aufgabe. Während der Pro-
jektlaufzeit werden Projekte entwickelt und umgesetzt. Den Rah-
men des Projekts bilden drei Inklusionskonferenzen.
Termine:
Donnerstag, 11. Mai, 9 bis 13 Uhr
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH
Haus St. Hedwig, Achbergstr. 1, 88410 Bad Wurzach
Dienstag, 20. Juni, 14 bis 18 Uhr
St. Jakobus Behindertenhilfe, St. Konrad
Hoferweg 6, 88239 Wangen-Haslach
Montag, 26. Juni, 14 bis 18 Uhr
Bürgersaal, Amtzeller Str. 22, 88289 Waldburg
Donnerstag, 6. Juli, 8:30 bis 12:30 Uhr Landratsamt Ravensburg, 
Kreishaus II
Gartenstraße 107, Raum 205, 88212 Ravensburg

Multiple Sklerose und Bewegung
Zwei Workshops – für Fußgänger und Rollstuhlfahrer
Am Freitag, den 12. Mai, lädt AMSEL e.V. gemeinsam mit der 
AMSELKontaktgruppe Ravensburg-Weingarten ab 13.30 Uhr zu 
zwei Workshops rund um das Thema „MS und Bewegung“ in die 
Gesundheitsakademie Bodensee-Oberschwaben, Hähnlehofstr. 5, 
Weingarten ein. Der erste Workshop ab 13.30 Uhr richtet sich an 
Rollstuhlfahrer, der zweite ab 15.30 Uhr an gehfähige MS-Erkrankte. 
Referentin ist Sabine Lamprecht, MSC Neurorehabilitation, Physio-
therapeutin aus Kirchheim/Teck. AMSEL, Aktion Multiple Sklerose 
Erkrankter, Landesverband der DMSG in Baden-Württemberg e.V., ist 
seit 1974 Fachverband, Interessenvertretung und Selbsthilfeorganisa-
tion für Menschen mit Multipler Sklerose (MS) und ihre Angehörigen.
Mobil und in Bewegung zu bleiben, ist wichtig, um sich körper-
lich fit zu halten, selbstbestimmt den Alltag zu meistern und am 
gesellschaftlichen Leben teilnehmen zu können. Doch wie kann 
das MS-Erkrankten gelingen, die schwerer betroffen und auf einen 
Rollstuhl angewiesen sind?
Physiotherapeutin Sabine Lamprecht stellt im ersten Workshop 
einfache aber effektive Trainingsmöglichkeiten vor, die Rollstuhl-
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fahrer selbst oder mit Angehörigen durchführen können. Auch 
gehfähige MS-Betroffene können aktiv etwas tun, um Alltagsakti-
vitäten zu verbessern und Symptome der Krankheit besser in den 
Griff zu bekommen. Wichtig ist vor allem, spezifisch zu üben bzw. 
zu trainieren. Beim zweiten Workshop ab 15.30 Uhr werden gezielte 
Übungen und effektive Trainingsformen für Fußgänger gezeigt.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung bis 
04.05. beim AMSEL-Landesverband erforderlich, Tel. 0711 69786-
0, E-Mail: cornelia.maier@amsel-dmsg.de.
Hintergrund:
AMSEL – wer ist das?
Die AMSEL, Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, Landesverband der 
DMSG in Baden-Württemberg e.V. ist Fachverband, Selbsthilfeor-
ganisation und Interessenvertretung für MSKranke in Baden-Würt-
temberg. Die Ziele der AMSEL: MS-Kranke informieren und ihre 
Lebenssituation nachhaltig verbessern. Der AMSEL-Landesver-
band hat rund 8.600 Mitglieder, 61 AMSEL-Kontaktgruppen und 
Initiativen und 20 Junge Initiativen in ganz Baden-Württemberg. 
Mehr unter www.amsel.de
Multiple Sklerose (MS) ist die häufigste entzündliche Erkrankung 
des Zentralnervensystems. Aus bislang noch unbekannter Ursa-
che werden die Schutzhüllen der Nervenbahnen an unterschied-
lichen Stellen angegriffen und zerstört, Nervensignale können in 
der Folge nur noch verzögert oder gar nicht weitergeleitet werden. 
Die Symptome reichen von Taubheitsgefühlen über Seh-, Koor-
dinations- und Konzentrationsstörungen bis hin zu Lähmungen. 
Die bislang unheilbare, aber mittlerweile behandelbare Krankheit 
bricht gehäuft zwischen dem 20. und 40. Lebensjahr aus.
MS in Zahlen
16.000-18.000 	 MS-Kranke in Baden-Württemberg
1,6-1,8 	� MS-Kranke pro 1.000 Einwohner in Baden-Würt-

temberg
350-400 	 Neuerkrankungen pro Jahr in Baden-Württemberg
1 	 Diagnose täglich in Baden-Württemberg
200.000 	 MS-Kranke deutschlandweit
600.000 	 MS-Kranke europaweit
2,5 Mio. 	 MS-Kranke weltweit

Frauenklinik informiert werdende Eltern
Informationen für werdende Eltern bietet das Team der Frauenkli-
nik am EK. Am Donnerstag, 11. Mai, beantworten die Ärztinnen und 
Ärzte der Geburtshilfe am EK Fragen rund um das Thema Geburt. 
Der Informationsabend der Frauenklinik findet um 19:00 Uhr im 
Krankenhaus St. Elisabeth statt. Der Eintritt ist frei.
Das Ärzteteam der Frauenklinik von Dr. Martina Gropp-Meier, 
Chefärztin der Frauenklinik, beantwortet alle Fragen, die mit der 
Geburt, dem Wochenbett und der Versorgung des Neugeborenen 
zusammenhängen. Dabei wird sowohl auf den regelhaften Ablauf 
wie auf Besonderheiten (z.B. Zwillinge, Frühgeburt) im allgemei-
nen eingegangen. Anschließend findet eine Kreißsaal-Führung 
statt, bei der die verschiedenen Einrichtungen von den Hebammen 
demonstriert (z.B. Gebärwanne) und unterschiedliche Gebärhal-
tungen besprochen werden. Außerdem werden geburtserleich-
ternde Maßnahmen vorgestellt, die von der Akupunktur über die 
Aroma-Therapie bis zur immer zur Verfügung stehenden Peri-
duralanästhesie (PDA) reichen.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

CDU Senioren Union Wangen-Amtzell-Argen-
bühl Einladung zu einem Informationsvortrag
Thema: „Fahren im Alter-Führerschein auf Zeit für Rentner und 
Pensionäre“?
Termin: Mittwoch, 17.05.2017 , 14.30 Uhr	  
Ort:	  Ausflugslokal „Ochs-am-Berg“
	  Untervorholz 4, 88260 Argenbühl (an der B 12),
	  zwischen Eglofs und Eisenharz

Referent: Axel Müller, Weingarten, CDU Bundestagskandidat für 
den Vorstand:
Peter Treiber, Paul Weber, Johann Wielath 

[boku] bodnegg kulturell e.v. präsentiert :
Martin Herrmann: Keine Frau sucht Bauer - Kabarett 
Samstag, 20. Mai 2017 um 20 Uhr im Bildungszentrum Bod-
negg Realschulbau, EG (über dem Hallenbad). VVK im Weltcafé 
Rupp, Dorfstraße. Informationen und Kartenbestellung (14 €) unter 
07520-914270 oder www.boku-bodnegg.de

Betreuungsverein St. Martin - 25 Jahre Einsatz 
für hilfsbedürftige Menschen  
Jubiläumsfeier am Freitag, den 12. Mai 2017,  
19 Uhr, Schwörsaal in Ravensburg
Seit 25 Jahren setzt sich der Betreuungsverein St. Martin für hilfs-
bedürftige Personen im ganzen Landkreis Ravensburg ein.
Dieses Jubiläum soll am Freitag, den 12. Mai 2017, 19 Uhr im 
Schwörsaal in Ravensburg im festlichen Rahmen begangen wer-
den: mit Musik, mit Grußworten, einer Festrede von Sozialminis-
ter Manfred Lucha. Zu Wort kommen auch ehrenamtliche Betreuer, 
die in einer Gesprächsrunde aus ihrer Arbeit berichten. Der Betreu-
ungsverein lädt zu dieser Veranstaltung sehr herzlich ein.
Die Arbeit des Vereins wird wegen der demographischen Entwick-
lung immer wichtiger. Im Alter, bei einer Erkrankung oder Behin-
derung können viele Menschen ihre Angelegenheiten nicht mehr 
selbst regeln. Der Betreuungsverein kann in dieser Situation ehren-
amtlich tätige Personen vermitteln, die vom Gericht als Betreuer 
eingesetzt werden. Er berät und bildet ehrenamtliche Betreuer, 
sowie Bevollmächtigte fort; informiert über Vorsorgevollmach-
ten und Patientenverfügungen mit Vorträgen und Einzelberatun-
gen. Heute ist der Betreuungsverein St. Martin einer der größten 
in Baden – Württemberg: 264 Ehrenamtliche betreuen 372 hilfs-
bedürftige Personen, drei Sozialarbeiterinnen des Vereins führen 
weitere 63 Betreuungen.

Ausstellung im Rathaus Schlier
Rathausstraße 10, 88281 Schlier
„Rückblick J u d i t h K a u f
88281 Schlier-Fenken
7. Mai 2017, 11 Uhr
zur Vernissage
Eröffnung: Frau Bürgermeisterin Katja Liebmann
Ansprache: Gemeinderätin Frau Gabriele Wendeborn
Musik: Arno von der Biegenburg
Ausstellungsdauer: 08.05. – 14.07.2017
Öffnungszeiten: Mo – Fr 8 – 12 Uhr
Do 13.30 – 18.00 Uhr

Primisweiler Fest am 13. und 14. Mai 2017
Am Muttertagswochenende findet in diesem Jahr wieder das Fest 
der Musikkapelle Primisweiler statt. Auf der Festwiese beim Kin-
dergarten in Rhein ist an zwei Tagen für jeden Geschmack etwas 
geboten.
Los geht’s am Samstag Abend mit einem Feierabendhock ab 17.00 
Uhr bei dem die „Original 4 lustigen 5“ auftreten werden. Ab ca. 
20.00 Uhr geht es dann los mit Blasmusik und Partyspaß. Die „All-
gäu Yetis“ heizen zu einer fetzigen Dirndl- und Lederhosenparty 
ein. Einlass ist ab 16 Jahren, der Eintrittspreis beträgt 6€.
Am Sonntag lädt die Musikkapelle Primisweiler ab 10.00 Uhr zum 
traditionellen Frühschoppen mit dem Bodensee Quintett ein. 
Kulinarisch dürfen natürlich die bekannten Riesenschnitzel nicht 
fehlen. Anschließend können Sie den Nachmittag gemütlich mit 
Kaffee und Kuchen ausklingen lassen. Außerdem wird auch der 
Kindergarten St. Raphael in diesem Jahr wieder sein Sommerfest 
veranstalten. Dort können bei einer Kunstaustellung die Werke der 
kleinen Künstler besichtigt werden!
Die Musikkapelle Primisweiler wünscht den Gästen viel Spaß und 
gute Unterhaltung bei hoffentlich gutem Wetter.



Zeigen Sie Präsenz!
Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige

auf unseren neuen Sonderseiten
um Ihr Unternehmen werbewirksam 

zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Erscheint im Landkreis Ravensburg

     Schönen 
Muttertag

Agrar-Fachmarkt-Geiselharz

eine/n Mitarbeiter/in 
in leitender Funktion

STELLENANGEBOTE

Zeigen Sie Präsenz! Zeigen Sie Präsenz!

Hausmeister/in 
mit gärtnerischen Fähigkeiten 

ab sofort in Vollzeit zum Ausbau  
unseres Teams gesucht.

  
Sie verfügen über technische, handwerkliche und  

gärtnerische Kenntnisse sowie über einen gültigen  
Führerschein der Klasse B, haben bereits Erfahrungen  

als Hausmeister/in gesammelt und schätzen  
abwechslungsreiche Einsatzgebiete? 

  
Dann freuen wir uns auf Sie! 

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte  
per Mail an birgit.binzer@hm-projektmanagement.de

Wir suchen ab sofort für den 

Agrar-Fachmarkt-Geiselharz

eine/n Mitarbeiter/in 
in leitender Funktion

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an Jürgen Ardelt,  
Kaltenberger Str. 115, 88069 Tettnang, Telefon: 0171-7 65 92 41  
oder per E-Mail an josef@marschall-hof.de 

STELLENANGEBOTE

Schlemmen
Genießen&Schlemmen&SchlemmenGenießen&Genießen

Ein gepflegtes Ambiente in Hotel und  
Gaststätten, Sitzmöbelrestaurierung
Karl-Heinz Lindner Polstermöbelrestaurierung
Feuchtmayrstr. 22, 88250 Weingarten
Mobil 0171 4178460

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Kleine liebevolle Beamtenfamilie mit sicherem Einkommen 
sucht DRINGEND in Amtzell ab spätestens September 
eine Mietwohnung oder Haus ab 4-Zimmer.
Telefon unter 0152-34204152 / 08387-4163260 oder  
per E-Mail: zd208@gmx.net  

2 Zi.-Wohnung mit Terrasse und Garten in  
Singenberg, 85 m2, ebenerdig, rollstuhlgeeignet,  

ab Juni, 615 3 + NK. 3 + NK. 3

Tel 0 75 20 / 9 49 98 29 oder h.m.weber@gmx.de

Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

ggut
und

günsttiigg

im Mai 1987 eröffnete ich mein Kosmetikstudio in Wolfegg.

Das möchte ich im Wonnemonat Mai
mit Ihnen feiern...

Jeder Kunde erhält eine Überraschung.
Außerdem gibt es auf alle Baborprodukte, 

Gesichtsbehandlungen, Fusspflege, Manicure, 
Shellackbehandlungen usw. 20% Rabatt.

Gerne können Sie Ihre Baborprodukte auch per Telefon bestellen, 
wir liefern Ihnen alle Produkte/Gutscheine kostenfrei zu.

Kosmetik Bader feiert
30. Geburtstag

Verwöhnen Sie Ihre/n Liebste/n doch einmal mit 
einem wunderbaren Baborkosmetikprodukt oder 

einem Behandlungsgutschein.

Auf Ihren Besuch freut sich 
Ihre Baborkosmetikerin
C. Bader

88364 Wolfegg | Grimmenstein 25/1 | Tel. 07527/6631

Denken Sie daran,
am 14.5.17 ist Muttertag

GESCHÄFTSANZEIGEN

MIETGESUCHE

VERMIETUNGEN

ÄRZTE
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Logos, Geschäftspapiere, Corporate Design, Broschüren, Webseiten, …
b ü r o  f ü r  v i s u e l l e  k o m m u n i k a t i o n –  in Vogt
Logos, Geschäftspapiere, Corporate Design, Broschüren, Webseiten, …

Print
& Web

Design

Gute Gestaltung sehen unter www.zweigestalten.info

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

22,30

Rund um die Blume • Pfärricher Strasse 33 • Amtzell • Tel. 07520 9238335

Am Samstag 13. Mai öffnen wir von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Sonntag 14. Mai ist von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.

Auf ihre Bestellung freut sich Liesl Butscher und Team.

Zu Muttertag 
am 14. Mai 
bieten wir schöne Geschenke.
bieten wir schöne Geschenke.

Satellitenanlage
Triax TD78 Spiegel u. Unicabel II LNC
Besonderheit: LNC kann mit einem Kabel über  
10 Teilnehmer versorgen. Preis m. Wandhalter 5 199,905 199,905

Video-, Rundfunk- und Fernsehtechnik

Wolfgang Marb
Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb

Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell
Telefon 07520 96150 · Fax 96151

VERANSTALTUNGEN

Klare Manuskripte
sind die Voraussetzung für eine
fehlerlose Anzeige.


